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Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung zur 
11. Änderung des Flächennutzungsplanes im  
Bereich "Ellhofen/Dorfstraße" 
 

Der Marktgemeinderat des Marktes Weiler-Simmerberg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 16.01.2017 den Entwurf zur 11. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich "Ellhofen/Dorfstraße" mit Begründung in der Fassung 
vom 25.11.2016 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt. Das Plangebiet liegt an der "Dorfstraße" (Kreisstraße LI3) im 
Bereich des nördlichen Ortsausganges des Ortsteiles "Ellhofen". Der westlich 
der Straße liegende Änderungsbereich ist im Norden von einem Obstgarten, im 
Westen von Wiesen und im Süden von Wohnbebauung umgeben. Der Ände-
rungsbereich umfasst in etwa die Grundstücke mit den FlurNr.32/2 und 77. Die 
Darstellung im Flächennutzungsplan ist jedoch nicht parzellenscharf. Der räum-
liche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 25.11.2016 und die nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen liegen in der Zeit vom 20.02.2017 bis 20.03.2017 im Rathaus 
des Marktes Weiler-Simmerberg (Kirchplatz 1, 88171 Weiler im Allgäu,  
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Standesamt 

Sterbe-Eintragungen 
10.01. Möschel Josef   
Weiler im Allgäu, Obertrogen 2 
17.01. Lanz Adolf   
Weiler im Allgäu, Lindenberger Str. 16 
 

Fundbüro 

Geburten 

14.01. Wegscheider Pauline  
Simmerberg, Tobelbachweg 3 

Zimmer 27, für barrierefreien Zugang Zimmer 5) während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Freitag von 
8.00 Uhr bis 12.15 Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während 
gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im 
Rahmen der Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich.  

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar und werden mit ausgelegt: 

 Umweltbericht in der Fassung vom 25.11.2016 (Ausführungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele 
des Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich beziehen (Regionalplan; Land-
schaftsplan; Natura 2000 Gebiete; weitere Schutzgebiete/Biotope); Beschreibung und Bewertung der 
Umweltauswirkungen auf der Grundlage der Umweltprüfung sowie Prognose über die Entwicklung des 
Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nicht-Durchführung der Planung auf die folgenden Schutzgüter: 
Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden und Geologie; Wasser; Klima/Luft; Erhaltung der 
bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch; Kulturgüter; erneuerbare Energien. Beschreibung 
der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der 
Eingriffsregelung. Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. 
Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten. Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur Über-
wachung der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung) 

 Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB insbesondere 
des Landratsamtes Lindau (zu Naturschutz und Immissionsschutz), des Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (zu den Themen Flächenverlust, weiterhin angrenzende landwirtschaftliche Flächen 
und Duldungspflichten) und des Amtes für Ländliche Entwicklung (zu bestehendem Dorferneuerungsver-
fahren und dessen Plan) 

 Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich abgegeben werden. Stel-
lungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a 
Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 

Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger  
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.  

Weiler im Allgäu, den 02.02.2017                                                            

Rudolph, 1.Bürgermeister 

Folgende Gegenstände wurden im gemeindlichen 
Fundamt abgegeben: 

blaues Nike T-Shirt 
Kindermütze 
Schlüsselbund mit gehäkeltem Anhänger 
Regenschirm 
Ehering 
 
Die Fundgegenstände können durch genaue  
Beschreibung beim Fundbüro abgeholt werden. 
Tel. 08387/391-25. 
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Auskünfte erteilt die GKWG Lindau, Oberer 
Schrannenplatz 6, 88131 Lindau (Bodensee), 
Frau Mayer, Tel. 08382/9305-10, E-Mail:  
petra.mayer @gkwg.de, www.gkwg.de 

Wohnungsamt Marktkasse 

Freie GKWG-Wohnungen 

2-Zimmer-Wohnung, 51,03 qm, 1. OG, 

Gas-Zentralheizung, Sat-TV, Balkon, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1984, 

Energieverbrauch 192 kWh (m²a) 

in Weiler im Allgäu 

ab 01.03.2017 zu vermieten. 

 

2-Zimmer-Wohnung, 57,83 qm, 1. OG, 

Gas-Zentralheizung, Kabel-TV, Balkon, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1991, 

Energieverbrauch 158 kWh (m²a) 

in Weiler im Allgäu 

ab 01.03.2017 zu vermieten. 

 

3-Zimmer-Wohnung, 57,99 qm,  1. OG, 

Gas-Zentralheizung, Balkon nach Modernisierung, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1951, 

Energieverbrauch 245 kWh (m²a) 

in Weiler im Allgäu 

ab 16.03.2017 zu vermieten 

 

4-Zimmer-Wohnung, 92,65 qm, 1. OG, 

Gas-Zentralheizung, Kabel-TV, Balkon, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1991, 

Energieverbrauch 158 kWh (m²a) 

in Weiler im Allgäu 

ab 01.02.2017 zu vermieten 

(Wohnberechtigungsschein ist erforderlich)  

 

Die Marktkasse weist darauf hin, dass folgende Steu-
ern und Abgaben zum  
      

15. Februar 2017 
fällig werden: 
 

 Grundsteuer 
 
 Hundesteuer  
 
 Gewerbesteuer – VZ 
 
 Wassergebühren – Abr. 2016 + VZ 
 
Bei Nichteinhaltung des Termins wird die Abgabe-
schuld mit Mahngebühr und Säumniszuschlag  
erhoben. 

Ordnungsamt 

Sie suchen einen Arbeitsplatz in 
Weiler-Simmerberg-Ellhofen? 
 

Auf  der gemeindl i chen  
Internetseite www.weiler-
simmerberg.de/ 
Stellenangebote wurde eine 
Übersicht von  Stellenangebo-
ten der örtlichen Betriebe  
aufgenommen. Hier ist ein gro-
ßer Bedarf an Arbeitskräften 
ersichtlich. Bei Bedarf wenden 

Sie sich bitte direkt an den ausschreibenden Betrieb.  
 
Interessierte Betriebe können Ihre Stellenangebote 
über die Mailadresse gewerbeamt@weiler-
simmerberg.de an uns übermitteln.  
 
Dies ist für örtliche Betriebe und Arbeitsplatzsuchen-
de ein kostenloser Service des Rathauses. 
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Sonstiges 

Friedhofsverwaltung 

Die Entscheidung für eine Urnen-Nische fällt deshalb sehr oft, weil Angehörige für 
eine spätere Grabpflege fehlen, weil eine Grabpflege und ein Grabstein zu teuer 
erscheinen und die Bestattungsart einer Urnenbeisetzung in einer Urnenwand bei 
uns frei gewählt werden kann. 

Die Folge bei dieser Bestattungsart ist jedoch, dass an einer Urnenwand keine zu-
sätzlichen Dekorationsartikel angebracht und keine Blumen oder Kerzen im Bo-
denbereich abgestellt werden dürfen. 

 

Lediglich Name und Vorname, Geburts- und Sterbedatum sowie ein Bild des Ver-
storbenen, ggf. Kreuz, Kerzenhalter oder Vase dürfen dort in gleicher Schriftart 
auf der Nischenplatte vom Steinmetz angebracht werden.  

Bei einer gänzlichen Freigabe aller Gestaltungsmöglichkeiten geht der Sinn einer 
Urnenwand verständlicherweise verloren, die gesamte Grabanlage wird dadurch 
verunstaltet. 

Voranmeldung für die gemeindlichen Kinderkrippen / Kindergärten  

Kindergartenjahr 2017/2018 (01.09.2017—31.08.2018) 

Dienstag, 28. März 2017 

Kindergarten St. Blasius, Weiler im Allgäu 

8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr in der Kindertagesstätte St. Blasius in Weiler im Allgäu.  

Kindergarten Tabaluga, Simmerberg  

8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr im Kindergarten Tabaluga in Simmerberg. 

Es können nur Kinder angemeldet werden, die zum Eintritt in den Kindergarten das 3. Lebensjahr vollendet  

haben. 

Mittwoch, 29. März 2017 

Kinderkrippe St. Blasius, Weiler im Allgäu 

8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr in der Kindertagesstätte St. Blasius in Weiler im Allgäu.  

Kinderkrippe Regenbogen, Ellhofen 

8.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Kinderkrippe Regenbogen in Ellhofen.  

Es können nur Kinder angemeldet werden, die zum Eintritt in die Kinderkrippe das 1. Lebensjahr vollendet 
haben. 

Anmeldungen zu einem späteren Zeitpunkt können nicht berücksichtigt werden. Bei Verhinderung sollte mit 
der Kindergartenleitung umgehend ein anderer Termin vereinbart werden. Das anzumeldende Kind und das 
Kinder-Untersuchungsheft sollte bitte zum Anmeldetermin mitgebracht werden. Nicht in Deutschland gebo-
rene Eltern bitten wir, eine Kopie des Ausweises mitzubringen.   



w
w

w
.w

ei
le

r-
si

m
m

er
be

rg
.d

e 

rathausbote  2 Februar 2017 
Seite 5 

Offener Frühstückstreff 

Immer mittwochs (außer an schulfreien Tagen) 
von 8.30 bis 10.30 Uhr im Aufenthaltsraum der 
Grund- und Mittelschule Weiler im Allgäu 

Der offene Frühstückstreff ist ein regelmäßiger Treff-
punkt, der die Gelegenheit bietet, in gemütlicher At-
mosphäre mit netten Leuten ins Gespräch zu kommen 
und sich über vielfältige Themen auszutauschen, bzw. 
sich bei geladenen Fachleuten zu informieren. Kom-
men Sie doch einfach mal vorbei — wir freuen uns 
immer über neue Gesichter. Kinder dürfen natürlich 
auch mitkommen. Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00 
€. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an Herrn 
Trefzer von der Jugendsozialarbeit an der Mittel-
schule in Weiler im Allgäu wenden, Tel: 
08387/920623 oder Email: jas-weiler@gmx.net 

Änderungen werden nach Möglichkeit rechtzeitig in der 
Presse bekannt gegeben. 

Datum Das Thema (von 9.00 bis ca. 10.00 Uhr) 

15.02. Wir planen unser Frühjahrsprogramm 
Sie sind herzlich eingeladen Ideen, Wün-
sche und Anregungen einzubringen und uns 
bei unserer Planung zu unterstützen. 

22.02 Der offene Frühstückstreff besucht das 
Elternfrühstück an der Albert-
Schweizer Schule in Sonthofen 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am roten Stadel. 
Wir fahren dann in Fahrgemeinschaften 
nach Sonthofen. 

Flüchtlingshilfe 

Der Helferkreis AsylNetz Weiler-Simmerberg-Ellhofen 
benötigt dringend Hilfe bei der Erstellung der Lohn-
steuerjahresausgleiche für die Flüchtlinge. 

Freiwillige Helfer melden sich bitte bei Frau Völker un-
ter Tel. 0175 6961153 oder unter asyl@weiler-
simmerberg.de. 

Seniorenarbeit im Rathaus 

Für Fragen und Anregungen rund um das Thema  Se-
niorenarbeit bzw. Seniorenausschuss steht Ihnen ab 
23.01.2017 Frau Medjimorec immer montags von 
09.30 bis 11.00 Uhr im Rathaus zur Verfügung. Die 
Vorbereitungen für die Gesundheitstage vom  
03.05.2017 bis 06.05.2017 laufen auf Hochtouren  
Genauere Informationen folgen. 

Blutspendeaktion 

Am Donnerstag, 09.03.2017 von 
16.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der 
Grund– und Mittelschule Weiler im 
Allgäu, Schulstraße 17. 

mailto:asyl@weiler-simmerberg.de�
mailto:asyl@weiler-simmerberg.de�
mailto:asyl@weiler-simmerberg.de�
mailto:asyl@weiler-simmerberg.de�
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Impfschutz statt Masern-Erkrankung: Masern - keine harmlose 
Kinderkrankheit  

Bayernweite Masernkampagne – auch das Gesundheitsamt Lindau (Bodensee) beteiligt sich an der Impfbe-
ratung zur Masernimpfung. 

Lindau (Bodensee) - Masern sind keine harmlose Kinderkrankheit. In Bayern erkranken zuneh-
mend auch Jugendliche und junge Erwachsene an der gefährlichen Infektionskrankheit. Eine 
Impfung schützt. Allerdings sind gerade Jugendliche und Erwachsene oft nicht ausreichend ge-
impft. Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege führt daher im Januar und 
Februar 2017 eine bayernweite Aufklärungskampagne zum Thema Masernimpfung für Erwachse-
ne durch. 

Die Kampagne „Masern – keine harmlose Kinderkrankheit“ (www.schutz-impfung-jetzt.de) startete in der 
Woche vom 16. Januar 2017. Der preisgekrönte Spot zum Thema Masernimpfung für Erwachsene ist vier 
Wochen lang im Internet bayernweit zu sehen. 

Bayerns Gesundheitsministerin Melanie Huml betont: "Masern sind eine hochansteckende Krankheit, die 
gerade auch bei Erwachsenen einen sehr schweren Verlauf nehmen kann. In vielen Fällen ist sogar ein 
Krankenhausaufenthalt nötig. Es kann zu gravierenden gesundheitlichen Spätfolgen kommen. Nur wer ge-
impft ist, schützt sich und andere.“ 

Impfen schützt 

Die Impfung schützt vor den Masern und möglichen Komplikationen. Erwachsene, die nach 1970 geboren 
sind, sollten dringend ihren Masernimpfschutz überprüfen lassen: Wenn Sie gar nicht oder nur einmal im 
Kindesalter geimpft wurden, sollten Sie die Impfung nachholen. Das gleiche gilt bei unbekanntem Impfsta-
tus, z.B. wenn der Impfausweis nicht mehr aufzufinden ist. Eine Impfung verhindert auch die Verbreitung 
des Virus und damit die Ansteckung. Dies ist besonders wichtig für den Schutz von Säuglingen, die zu jung 
für die Impfung sind und schwere Komplikationen bei einer Masernerkrankung erleiden können. Die ständi-
ge Impfkommission empfiehlt für Kinder ab elf Monaten eine zweimalige Kombi-Impfung gegen Masern, 
Mumps und Röteln, bei früherem Kita-Besuch bereits ab 9 Monaten. Eine individuelle Beratung kann z.B. 
beim Haus- oder Kinderarzt erfolgen. 

Impfberatung am Gesundheitsamt Lindau  

Auch das Gesundheitsamt Lindau berät während der Kampagne verstärkt zur Masernimpfung sowie zu wei-
teren Impffragen. Wer sicher gehen möchte, ausreichend geimpft zu sein, kann den Impfpass im Gesund-
heitsamt nach Terminvereinbarung überprüfen lassen oder sich telefonisch an die Ärzte des Gesundheitsam-
tes unter Tel. 08382/270-620 wenden. Auch weitere Mitglieder der Landesarbeits-gemeinschaft Impfen 
(LAGI) sowie viele niedergelassene Ärzte, Betriebsärzte und Apotheker stehen während der Kampagne für 
Impffragen im besonderen Maße zur Verfügung.  

Über die Masern 

Masern gehören zu den ansteckendsten Viruskrankheiten. Weltweit sind Masern eine führende Todesursache 
bei Kindern, obwohl seit 40 Jahren ein sicherer und wirksamer Impfstoff zur Verfügung steht. 2003 starben 
weltweit mehr als eine halbe Million Menschen an Masern – meist Kinder. Nach Angaben der WHO sank die 
Zahl der Todesfälle bis 2014 auf 114 900 Todesfälle – ein großer Erfolg der Impfung. 

Die Krankheit beginnt typischerweise mit grippeähnlichen Symptomen. Nach einigen Tagen entwickelt sich 
der typische Ausschlag. Masern führen zu einer vorübergehenden Immunschwäche. Andere Infekte wie Lun-
gen- oder Mittelohrentzündungen sind die Folge. Selten tritt eine Gehirnentzündung auf, die zu dauerhaften 
Schädigungen und schlimmstenfalls bis zum Tod führen kann.  

Impressum: Landratsamt Lindau (Bodensee), Stiftsplatz 4, 88131 Lindau (Bodensee), Tel. 08382/ 270-103, 
Fax 08382/ 270-115, www.landkreis-lindau.de  

http://www.schutz-impfung-jetzt.de�
http://www.landkreis-lindau.de/�
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So erreichen  

Sie uns. 

www.weiler-simmerberg.de 

Öffentlicher Defibrillator am Dorfgemeinschaftshaus in Ellhofen  

Weitere Optimierung der Rettungskette beim „Plötzlichen Herztod“ 

Dank Sponsoring durch die Raiffeisenbank Westallgäu (1.750,00 Euro) und das Ge-
sundheitsnetz Westallgäu (GNW) (300,00 Euro) wird nun auch am Dorfgemeinschafts-
haus in Ellhofen ein durch Laien einsetzbarer Defibrillator (AED) angebracht. Der AED 
ist in einem wettersicheren, frostgeschützten Kasten neben dem Haupteingang unter-
gebracht. 

Am Mittwoch, den 15.3.2017 um 19.30 Uhr ist es soweit. Die Sponsoren übergeben 
den AED zusammen mit dem Aufbewahrungskasten an die Dorfgemeinschaft. Verbun-

den ist die Übergabe mit einer Erste Hilfe Schulung an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. 

Einführend wird die Theorie zum „Plötzlichen Herztod“ gut verständlich von Dr. Bernd Ferber dargestellt. Die 
Helfer vor Ort (HvO – Weiler im Allgäu) werden anschließend jedem interessierten Bürger die praktische Gele-
genheit geben, sich mit Herzdruckmassage und der Anwendung eines AED vertraut zu machen. 

Was können Sie dazu beitragen, dass eine Person, die akut Hilfe braucht, diese auch von Ihnen bekommt? 
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr Wissen zum Thema wieder aufzufrischen oder kommen Sie einfach zum 
Schnuppern. Sie wissen nie, wann Sie das Wissen und das praktische Können in einer Notsituation benötigen 
und einsetzen können. 

Zeichen des „Plötzlichen Herztods“ sind: 

Plötzlich einsetzende Bewusstlosigkeit verbunden mit fehlender Atmung. Nur das sofortige zielstrebige Han-
deln von umstehenden Personen gibt die Chance zum Überleben. Die zusätzliche Verfügbarkeit eines Defibril-
lators erhöht die Überlebenschancen deutlich. 

Es laden ein die HvO Weiler im Allgäu und der Förderverein des HvO.  

 

 

 

 

 

 

 

 

CRplus© aufgeklappt, einsatzbereit. 

V.i.S.d.P. Hans-Peter Beyrer Förderverein HvO Weiler 
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Tourist-Information 

Vereinsvorstellung 

Seite 9 

Unser Verein besteht aus einer Jugendgruppe (6- 16 Jahre), einer Aktivengruppe (ab 16 Jahren), ei-
ner historischen Gruppe und einer Theatergruppe. Im Laufe des Jahres veranstalten wir die Marterlmesse mit 
Frühschoppen in Hagelstein, das Waldfest am Festplatz, die Standkonzerte auf dem Kirchplatz und Theaterauf-
führungen. Außerdem nehmen wir am Marktfest und bei kirchlichen Anlässen teil. Der Saisonhöhepunkt ist die 
Teilnahme am großen Umzug des Gautrachtenfestes.   

Die Jugendgruppe probt jeden zweiten Freitag von 19.00 Uhr bis 20.00 
Uhr verschiedene Plattler und Figurentänze für ihre zahlreichen Auftritte. 
Die Freizeitgestaltung kommt neben den Proben auch nicht zu kurz. Mit 
Ausflügen wie zum Beispiel Grillen, Kartfahren oder Hüttenbesuche wird 
die Jugend belohnt. Die Proben der Aktive Platter findet jeden zweiten 
Freitag von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr statt. Die Gruppe besteht aus ei-
ner Altersgruppe von 16 bis ca. 70 Jahren. Auch die Aktiven werden mit 
einem Ausflug wie zum Beispiel ein Wochenendausflug oder Wanderungen 
mit anschließendem Grillen belohnt. Die historische Gruppe besteht aktu-
ell aus vier Paaren. Je nach Auftritt trifft sich die Gruppe immer Montags 
in unserem Proberaum in der Schulturnhalle um verschiedene Volkstänze zu proben. Unser Bauerntheater gibt 
es inzwischen seit 67 Jahren. Jedes Jahr wird ein neues Stück aufgeführt, das mit viel Spaß, Witz und Humor 
von Laienschauspielern mit großer Freude und Engagement dargestellt wird. Gespielt wird über die Sommer-
monate ca. 6-8 mal im Kolpinghaus in Weiler im Allgäu.  

Als Jahresabschluss findet für den gesamten Verein ein Nikolausfeier statt. Hier muss der Eine oder Andere für 
seine Flausen vor dem Hl. Nikolaus und seinen Klosen "gerade stehen"!  

Liebe Kinder und Eltern, falls wir Euer Interesse geweckt haben, wir freuen uns auf jedes neue Mitglied. 

Weitere Informationen unter www.rothachtaler.de oder direkt beim 

1. Vorstand: Johannes Keck Tel. 0171/8850926 oder 1. Jugendleiter: Simon Müller Tel. 0152/21902803 

Trachten-und Heimatverein D`Rothachtaler Weiler im Allgäu  

An alle Vereine 

Bitte teilen Sie uns, wenn noch nicht geschehen, die bereits bekannten Veranstaltungen für das Jahr 2017 
schriftlich unter der E-Mail: info@weiler-tourismus.de  mit. 

Alle Veranstaltungen von Weiler-Simmerberg-Ellhofen und dem Westallgäu können Sie unter 
www.westallgaeu.de einsehen. 

Veranstaltungen 

14:00 Uhr 
Kolpinghaus Weiler  

Kaffeenachmittag im Fasching 
lustige Einlagen oder Gedichte sind gerne erwünscht 

Samstag, 11.02.2017  

18:00 Uhr  
Kirche St. Blasius  
Weiler 

HerzensSache Jugendgottesdienst 
Gottesdienst für Jung und Alt  

mailto:info@weiler-tourismus.de�
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14:00 Uhr 
Turn– und Festhalle 
Simmerberg 

Kinderfasching  
mit der Musikkapelle Simmerberg und einem DJ.  
Organisiert von Kinderfasching Förderverein 

Sonntag, 19.02.2017 

09:00 Uhr 
Evang. Kreuzkirche  

Evang. Gottesdienst  
 

Sonntag, 26.02.2017 

14:00 Uhr 
Ortskern  

Weilermer Faschingsumzug 
13:30 Uhr Aufstellung an der Schule, 14:00 Uhr Abmarsch durch den Ort, anschl. bun-
tes Treiben auf dem Kirchplatz. Für Kinder in der Aula ab ca. 15:00 Uhr Kinderfasching. 
Bei extrem schlechter Witterung findet nur der Kinderfasching statt. Bei größeren Grup-
pen oder Wagen, bitte Voranmeldung bei Herrn Röthlingshöfer Tel. 08387/2146,  
max.roeth@freenet.de  
Eine Bitte an die Teilnehmer: Kein Sägemehl/ Konfetti direkt in die Gesichter der Zu-
schauer oder in die Kinderwägen streuen! 

Dienstag, 28.02.2017 

08:00 Uhr 
Doppelturnhalle 
Weiler 

Kreisjahrgangssichtung Tischtennis 

Sonntag, 12.02.2017 

09:00 Uhr 
Evang. Kreuzkirche  

Evang. Gottesdienst  
 

13:30 Uhr 
Kirchplatz Weiler  

Winterwanderung  
Wanderung auf Winterwanderwegen vom Kneippverein 
 

Mittwoch, 15.02.2017 

14:30 Uhr  
Evang.  
Gemeindehaus 

Spiel und Ratschnachmittag  
für Senioren 

20:00 Uhr  
Kolpinghaus Weiler 

Die Kunst des Zuhörens 
Vortrag mit Chrstil Härtl  

20:00 Uhr 
Turn– und Festhalle 
Simmerberg 

Faschingsball Simmerberg 
mit „d´Vielsaiter“ und der Lumpenkapelle Westallgäu 

Freitag, 17.02.2017 

20:00 Uhr 
Pfarrheim Ellhofen 

Das Christentum—die Seele Europas 
Vortrag von Michael Ragg 

Donnerstag, 16.02.2017 

15:00 Uhr 
Kirchplatz Weiler  

Rathaussturm der wilden Wieber 
 

Donnerstag, 23.02.2017 

14:00 Uhr 
Kolpinghaus 

Seniorenfasching des CSU-Ortsverbandes 
 

Freitag, 24.02.2017  

17:00 Uhr 
Kita St. Blasius  

Tanzen im Kreis 
Die Freude am Tanz spüren und fröhlich sein 

20:00 Uhr  
Gasthof Krone  
Simmerberg 

Faschingskränzle der Ortsbauernschaft Weiler-Simmerberg-Ellhofen 
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14:30 Uhr 
Café Mangold 

Kneipp– Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen 

Mittwoch, 08.03.2017  

19:00 Uhr  
Café Mangold 

Englisch– Treff Weiler 
trifft sich zu englischer Konversation. Interessierte Teilnehmer „always welcome“. 

Samstag, 11.03.2017 
20:00 Uhr  
Dorfgemeinschafts-
haus Ellhofen 

Starkbierprobe im Kloster Weißtanne 
Fastenpredigt mit Bruder Jakob, Dorfgeschehen mit den Ellhofer Waschweibern, Verlei-
hung des Ellhofer Sandstein-Ordens, Einlass ab 19:00 Uhr 

Mittwoch, 15.03.2017 
20:00 Uhr  
Kolpinghaus Weiler 

Vom Sultan zu Erdogan 
Die Türkei zwischen EU– Mitgliedschaft und neuer Ordnungsmacht in Europa 

18:00 Uhr 
Kita St. Blasius 

Entspannt in den Frühling 
loslassen das Vergangene, empfangen das Neue 

Freitag, 17.03.2017  

19:00 Uhr  
Kirche St. Blasius 

Kreuzweg  
in St. Blasius  

12:00 Uhr 
Hotel „zur Post“  

Kneipp-Aschermittwoch Essen 
anschließend Verdauungsspaziergang  

Mittwoch, 01.03.2017 

19:30 Uhr 
Evang. Kreuzkirche  

Weltgebetstag der Frauen 
 

Freitag, 03.03.2017 

Samstag, 04.03.2017 
18:00 Uhr  
Kirche St. Blasius  
Weiler 

HerzensSache Jugendgottesdienst 
Gottesdienst für Jung und Alt  
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